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Ari, Schwyz, Unter und Obwalden und Zug.

Montag, vro. 92 den 2. April 1860.

Druck und verlag der Meyer'schen Buchdruckerei in Luzern.

wwee mentopreis Halbjährlich franko durch die ganze Schweiz Fr. 3; bei der Erpedition des Tagblattes abgeholt Fr. 4.

Einrückungsgebühr: Für die zweispaltige Garmondzeile oder deren Raum 10 Ct.; für Wiederholungen pr. Zeile 7 Ct.

  —
P Fur das mit dem 1. April begonnene 10135)] Steigerung.

zweite Quartal kann auf das Die Konkuremassa der Gebrüder Wechsler zu

Da g blatt Littau läßt den 3. April nächsthin, Abends 7 Uhr im
* Wirthshaus zu Littau versteigern:

bei allen Postamtern und in Luzern auf dem Die Liegenschaft MatthofzuLittau,enthaltend:
Büreau der Meyer'schen Buchdruckerei mit Fr.2 Haus und Schweinscheune, eine Scheune und ein

70 Rp., Einschreibegebühr inbegriffen, abonnirt Oekonomiegebäude, zirka 127 Jucharten offenes Land,

werden. — Briefe und Gelder franko. aneinander, u ug viy — Das7 Anbot beträgt Fr. 16 Rp.; das Verschriebene
Expedition des Luzerner Taablattes. —s—

—— ———— Vor besagter Steigerung werden verkauft:
Getauft in Luzern. 1. Gült auf obiger Liegenschaft ang. 16. März 1858

Den 30. Marz: von 5000 Frkn.

Johann, ein Knabe des Hrn. Josef König, Portier, von Andlau 2. Gült auf obiger Liegenschaft ang. 17. März 1858

im Elsaß. 8 Ganeub von 5000 Frkn.

 S wnetech San vges Eat; —* ebuch, ang.! / März on Fr. 200.

Dalnd ien e d  eeset Glodler, Auf diese Gülten ist noch kein Anbot erfolgt.
Hierauf folgt die Fahrhabsgant, und zwar:

Gestorben in Luzern:

 n Mittwoch der April:
Z* 11 Kühe, 3 Pferde, 1 Eber, 5 Mutterschweine

Frau Winwe.Maria Barb. Amrein geb. Hammer, von Malters; 18 Jungen 1 Ka — ege ciuf erůstete Wagen

5 Pflüge, 1 Säemaschine, eiserne und hölzerne Eg
gen, Stoßbären und Standli, Schlitten, 1 Rölle und

Zubehör, mehreres Pferdgeschirr, sodann Hauen,
Schaufeln, Rechen, Gabeln, Flegel, Sensen, Sicheln,

Aexte, Beiler, Fert —— Spannsägen, Ket
ptor ten, Spannstricke, Gunten, Seiler, Stangel, Stan

ioas Be kan achung. den, Züber, sodaun mehrere SaumMost und Ein
Es wird hiemit den Unteroffizieren und Soldaten —

legfässer, zirka 12 Saum Most, Flaschen, 6 Hölzer
des aufgelössten J. Schweizerregiments in kgl.
 32. * 9 tannene und 1 Holz buchene Laden, eiserne Sandgit

sizilianischen Diensten, welche Angehörige hiesigen ter, nebst andern Fuhr und Feldgeräthschaften
q

Kantons und in denselben heimgekehrt sind, zur Kennt 8 —
niß gebracht, daß die durch die schweiz. Bundeskanzlei dnnerstag den d April:
anher übermitteilten Abschiede von heute an bei der 9 aufgerüsteteBetten, Kommoden, Genterli, Kasten,
unterzeichneten Kanzlei bezogen werden können. Vor Sische, Stühle, Bänke, Skabellen, Stubenuhren,
Aushandigung derselben werden aber genaue mit Tableaur und Spiegel, Kupfer-, Eisen- und eherne
dem Abschiede selbit übereinstimmende Angaben über Hafen, Pfannen, Züber, Brennhafen und Zubehör,
die Nummer der Kompagnie, Geschlechts. u. Tauf. 2 Sennkessen nebst mehrerem Senngeschirr, 1 Brenn
name, Heimathort, Geburtsdatum u. s. w. verlangt. und 1Sechtkessen, verschiedenes Zuch und Garn, nebst

Luzern, den 28. März 1860. vielen nicht benannten Haus gerãthschaften.
Die Kanzlei des Militärdepartements. s * Fahrhabsgant beginnt jedesmal Morgens—  — r.

1072 Die Kaufsbedingungen werden bei Anfang der
E inladung Steigerungen eröffnet und können inzwischen auf der

zu einer vorläusigen Besprechung der libe Ferichtskanlei in Kriens eingesehen werden.
ralen Wähler des Quartiers Untergrund, Kcriens den 24. Marz 1860.

auf heute Abend halb 8 Uhr, Pr. Gerichtskanzlei,
in der Wirthschaft zum Lädeli. X. Scherer, Gerichtsschreiber.

ü


